
REV_03_18/04/2017

SO ERSTELLEN SIE EINE KORREKTE DRUCKVORLAGE -  ZEITSCHRIFTEN 
SPIRALBINDUNG - METALL
Die folgenden Richtlinien helfen Ihnen, eine korrekte Druckdatei zu erstellen. Bei weiteren Fragen 
finden Sie auch Hilfe in unseren FAQs auf unserer Internetseite. Außerdem können Sie unseren 
Profi-Datencheck und Unser Kundenservice steht Ihnen telefonisch zur Verfügung. 
 
DATEIFORMAT
Senden Sie Ihre Druckdaten als PDF im Maßstab 1:1 (ohne Passwortschutz).
Das PDFmuss mit Einzelseiten in der Lesereihenfolge erstellt werden. PDF-Dokumente mit gegenüberliegenden 
Seiten (Doppelseiten) werden nicht akzeptiert.
Das PDF muss in einem Dokument Cover und Innenteil in Lesereihenfolge enthalten.
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RÄNDER UND BESCHNITTZUGABE
Exportieren Sie die Dateien mit 3 mm Beschnittzugabe am äußeren Rand. Wir empfehlen, die Texte 3 mm von der 
Schnittlinie entfernt zu positionieren. Lassen Sie auf der Seite der Spirale außerdem einen Rand von 1 cm bei weni-
ger als 50 Innenseiten und 1,5 cm bei mehr als 50 Innenseiten.

Seiten

Beschnittzugabe: 
0,3cm 
pro Kante

Beschnittzugabe: 
0,1cm 
pro Kante

Beschnittzugabe: 
0,3cm 
pro Kante

Lochdurchmesser φ 4mm

Abstand zur Sch-
nittkante: 
3mm 

Abstand zur 
Schnittkante: 
mind. 3mm
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FARBEN
Alle Dateien sollten im Farbraum CMYK Cyan, Magenta, Gelb, Schwarz) angelegt sein. Bitte weisen Sie das 
Farbprofil Fogra 39zu. 
Bilder im RGB-Format oder PANTONE Farben werden automatisch konvertiert mit einem Standard Profil zur 
Farbseparation. 

AUFLÖSUNG
Die optimale Auflösung für Ihre Druckdaten beträgt 300 dpi.

SCHRIFTEN
Die Schriften müssen im PDF eingebunden oder in Pfade/​Kurven umgewandelt sein.Die minimale Schriftgröße 
beträgt 6 pt (bei kleineren Schriften 
besteht keine Garantie für eine perfekte Druckqualität). 

BINDUNGSKANTE UND LESERICHTUNG 
Sie können für Ihre Zeitschrift die Bindungskante links oder oben wählen.
Bei der Bindungskante oben können Sie im Fall des doppelseitigen Drucks bei der Lesart zwischen Einzel- und 
Doppelseiten wählen.
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Die einseitige Lesart einer Spiralbildung mit Bindungskante oben erfordert, dass jede Seite einzeln betrachtet 
wird.
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Die doppelseitige Lesart einer Spiralbildung mit Bindungskante oben ermöglicht das geichzeitige Betrachten einer 
Doppelseite.
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7 SEITENZAHL
Ein Blatt des Innenteils besteht aus zwei Seiten, der Vorder- und Rückseite. Die auf unserer Internetseite angege-
bene Seitenzahl in der Produktvorschau entspricht der tatsächlichen Anzahl Druckseiten.
Achtung: Haben Sie einseitigen Druck ausgewählt, sollten in Ihrem PDF keine Leerseiten enthalten sein. 

Das Angebot enthält außerdem die Umschlagseiten, deren Anzahl immer 4 beträgt (U1-U4). 

8 UMSCHLAGGESTALTUNG
Für den Umschlag erstellen Sie ein PDF mit zwei Einzelseiten. 
Wenn Sie Vorder- und Rückseite bedrucken lassen möchten, fügen Sie auch die 3. und 4.  
Seite des Einbands ein, auch wenn diese leer bleiben. Wenn hingegen nur die Vorderseite bedruckt  
werden soll, denken Sie daran, in die PDF-Druckdatei keine Leerseiten einzufügen.

Seitenreihenfolge und Umschlag
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mit Überdruckenohne Überdrucken

leer

ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN
Die minimale Linienstärke beträgt 0,25 pt. Wir empfehlenen Ihnen, Ränder und Passpartouts nicht zu nahe der 
Schnittkante anzulegen, um Probleme durch leichte Abweichungen in der Genauigkeit zu vermeiden.

Beim Druck von deckenden, überlappenden Bereichen wird standardmäßig der Bereich unterhalb der obersten 
Druckfarbe ausgespart. Durch Überdrucken können Sie Blitzer vermeiden und sichergehen, dass sich aneinander 
angrenzende Farbbereiche überlappen. Um unerwartete Farbverschiebungen zu vermeiden, stellen Sie sicher, dass 
Ihre Druckdaten kein Überdrucken für Farbflächen oder Texte enthalten.
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